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sind:

Basis

Die von mir aufgezeigten Punkte sind nur Stichpunkte welche in in meinen Kursen
Theoretisch und Praktisch Pferde und Reiter gerecht umsetze und dort ausführlicher
und  somit verständlicher  werden als  dies ein  Stichwort  jemals  kann.
Sie Basieren auf der Basis der Klassischen Reitausbildung und somit unserer
Richtlinien für Reiten und Fahren, welche auch beinhaltet: "Richtig ist, was für das
Pferd gut  ist" egal aus welcher Sparte der Reiterei es kommt.
Wichtig für mich ist auch das wir die Ausbildung in verschiedenen Lernschritten sehen,
welche  ich am  Ende  angefügt  habe.
Die Punkte sind auch nicht nach einem besonderen Aufbau sortiert, sondern zeigen für
mich wichtige gedankliche Ausbildungsmerksätze auf.

Beherrsche Dich selbst und Deinen Körper

dann beherrscht Du auch Dein Pferd
indem es Dir "vertraut" und für Dich
arbeitet

Lerne die Bewegungen des Pferdes
entgegen Deiner Natur (Handabeiter /
Balance / Schreckreaktionen)  zuzulassen

Dann wirst Du die Bewegungen Deines
Pferdes auch verbessern und veredeln
können.

Verstehe Dein Pferd und lerne "es" zu
lesen und zu fühlen

Dann wird es Dir auch richtig auf Deine
Fragen (feinen Hilfen / "werde zur Fliege")
antworten

Bereite ihm Spaß und Motiviere es

Dann wird es auch Dir Spaß und
Motivation bereiten (Was Du nicht willst
das man Dir tut .....)

Gehe den Weg der kleinen Schritte, sie
können nicht klein genug sein.

Dann wird Dein Pferd mit dir große
Sprünge (im Sinne der Ausbildung)
machen

Lerne mit Fehlern zu leben
Damit Du diese erkennen und abstellen kannst

Sei immer neugierig auf Altes und Neues
im Sinne der Ausbildung

Damit Du Bewährtes festigen kannst. (Wir
können nichts mehr neu "erfinden" wir
können es nur besser erklären und
optimieren)

Lerne mit der Hand nachgebend langsam zu reiten

Damit Du schwungvoll in die
Versammlung kommst / reiten kannst

Vergiss nie: Das Pferd ist ein Pferd

Mit allen seinen Eigenschaften als Flucht
und Herdentier wurde es nicht als
Reitpferd geboren. Es liest auch weder
Bücher  noch  schaut  es  DVDs.
Beachte dies beim "Ausbilden und
Schulen" damit Du es nicht schädigst

Und Denke immer daran

Auch Du kamst nicht als Reiter auf die
Welt und solltest deshalb selbstkritisch
Dein tun hinterfragen um es optimieren zu
können.

Lernstufen:

1 Erlernen

2 Üben ­ Verbessern ­ Festigen

3
Trainieren unter unterschiedlichen bzw.
erschwerten Bedingungen

4 Zielausführung ­ egal ob auf dem Turnier oder zu Hause

wichtige Einflusskriterien auf diese Lernstufen

Junges Pferd
Älteres, von Anfang an "richtig"
ausgebildetes Pferd

Pferd welches korrigiert werden muss, da
die Ausbildung nicht richtig erfolgte

Selbstverständlich sind auch
Einflusskriterien

Ausbildungsstand und Können des
Reiters, inklusive seiner inneren
Einstellung
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